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des Krebſes erſtiegen und iſt unſ Scheitel amen ächſten Auguft . Die Venus iſt Ab ind wiyßd am
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Siebenter Monat Erſtes Viertel 6 Juli . — Vollmond 12 . Juli mit
Juni . 88 9

Heumonat Zu ˖ at 31 age Finſterniß . — Juli . — Neu⸗

5 Sonnen⸗ SIne
augeng (Unte geng T09. une Bauernregeln .

8 u. M. U. M. 3 —8 Was Juli und Auguſt nicht ge—

J. 15 8 3 15 58 rathen , das läßt der September
5 ungebraten .

14. 4 11 59 15 48

4 19 7 52 15 33
0

28 4 27 ö
88 Wenn Juli fängt mit Tröpfeln

83
7 4 15 16

an, ſo wird man lange Regen han .

N 10 abant , 2 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 3 Grundſitze Notiz⸗Kalender .

28

29 Montag

1 Montag

Samſtag20

29 Prot . Die Weltliebe . 1.
„ Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8,1 —9 .

Prot . Die Arbeit . 1.
«GKath . Von den falſchen Propheten .

30 Dienſtag
31 Mittwoch

Wer Gott kennt , muß Ihn lieben , und kann Ihn nicht betrüben .

Elias

21

22 Montag Mar . Magd .
23 Dienſtag Apollinaris
24 Mittwoch Chriſtine
25 Donnerſtag Jakobus
26 Freitag Anna

27 Samſtag Martha
Theff .

Beatrix

Thraſybul

Joh . 2,14

Abdon , Joh . W.

Theob . Simon Theodorich B.
2 Dienſtag Maria Heimſ . MariäHeimſ .
3 Mittwoch Cornelius Irenäus E
4 Donnerſtag Ulrich v. Hutten Ulrich B.
5 Freitag Anſelm Cyrill . u. Meth . I2
6 Samſtg . 5 Iſaias Willibald B. II2

27 Prot . Die chriſtl . Standhaftigkeit . Kol. 1,18 —23 .
6 . Kath. Fiſchzug Petri . Luk. 5,1 —11 .

5
8 Montag Kilian Kilian B. 2
9 Dienſtag Cyrillus , Zeno Anatolia

10 Mittwoch Amalia Amalia
11 Donnerſtag Pius Pius P. , Eleon .
12 Freitag Heinrich Joh . Gualb . ,N.
13 Samſtag Margaretha Anaklet . , P. M. E2.

28 Prot . Die Glaubenszuverſicht . Fak . 1,2 —18 .
„SKath . Der Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5,20 - 24.

14

15 Montag Heinrich —
16 Dienſtag Ruth , Anna Maria v. B. K.
17 Mittwoch Arthur Alexius 2
18 Donnerſtag Roſina Kamillus , Alfr .
19 Freitag Rufina Arſen , Vinc. v. P.

Margar . ( 14N . )
*

Apollinaris B.

Bernard , Olga
Jak . ( 14N . ) Chr.
Anna , Mutt . M.

Pantal . ( 14 N. )
4,9 - 12.

*
Matth . 7,1 8

Martha J .
Wiltrudis

DNPEN
—

2¹
Ignatius Loyol . &

Traubenkrankheit , gew.

Landlw . Arbeitsſialendler :

In Haus u. Hof .
Vorbereitungen zur Ge⸗
treide - Ernte . Aufräu⸗
men der Scheunenräu⸗
me, Richten und Auf⸗
leitern d. Wagen , Nach⸗
ſehen , ob die Strohſeile
reichen .

Im Garten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen .

Im Jield . Getrei⸗
n Heck⸗

frucht - und Acker
futterbau . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop⸗
peln bald . — Die Ge⸗
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An⸗
fang , Gerſte folgt . —
Die Stoppelfelder wer —
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗

geſäet. Kartoffeln
und Welſchkorn werden
gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run⸗
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt

bewäſſert .
Weinbau . In den

Reben wird gehackt .
Rath : Gegen die

Mehlthau genannt , wird
nach Beendigung der

Blüthe zum zweiten mal
geſchwef , nimm gemah⸗
lenen Schwefel u. keine

Schwefelblüthe .



10

9 Achter Monat

— jat 31 Tat
Erſtes Viertel

1 zuſt. — Vollmond 11. Au

8L . Kath .

11

Jeſus weint über Jerr

12 Montag Klara , Ad .

13 Dienſtag Hildebrand

14 Mittwoch Euſebius

15 Donnerſtag Mariä Aufn .

Freitag Rochus

7 Samſtag Bertram

35
Prot . Die Weisheit von oben .
GKath. Vom Phariſäer und

19 Montag Sebald , A

Dienſtg . Gebhard

2
26 JMontag G Samuel

27

28 Mittwoch Auguſtin

29 Donnerſtag Johannes Enth .
30 Freitag Figcrius

31 Samſtag Raimund

iſalems . Luk.

Zöllner . Luk.

20 Dienſtg. Bernhard
21 Mittwoch Hartwig
22 Donnerſtag Thimotheus
23 Freitag Zachäus
24 Samſtag Bartholomäus

34 Prot . Darreichung des Glaubens
J . Kath . Vom Taubſtummen . Mark .

Als Gottes Kinder möchten wir ihn ehr

19,41 - 47 . n ver

ckerb oden
E db6

Klara , J . —58

Hippolyt . , Kaſſ . 9
Euſebius EI

F

Rochus , Hyac . 8

Liberatus , A. eRſtehen
peln zuvor

Jak . 3,13 -18. Der zwe
18,9 —14 . vom Klee vird 9

men .

Sebald I werden g
NR MerZucker

Bernhard Abt R

Johanna v. Ch. 33
Tabakbau .

Fahak mirrTabak wird geköpft u

dopfenbau . An
binden und Ausgeizen ;Bartholomäus 2 te

Bartholomäus K letzteres bis zu einer
2. Petri 2, 1 —11 . Höhe bis zu 8 —10 Fuß .
7541887 Wieſen . D. Oehmd

ernte beginnt .
5 Weinbau . Sei im

Zenherinus 8 Weinbau . Seiim
Ze 2 mer noch aufmerkſam a
Gebhard B die Traubenkrankheit

Auguſtinus B. und woa ſie wieder auf
8

8G vende der
Johannes Enth . P Treten will wende den

Roſa v. Li i Schwefel fleißig an .
N v.

. 22 Weidenbau . Leſe
20 80

Raimund , Iſab . von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab.

Philippus Ben . 52

en, lieben nach Gebühr !

Erntemonat 1
Weininenß

Aufbcltf Unfergung Bauernregeln .
U. M. U. M St. M dauft f

4 . 437 7 34 14 57
—

11 4 47 7 2¹ 14 34

18. 157 ＋ 10 14 13 ˖
25. 9 6 56 13 49 — — bringen weniceit den

9

Wochentage Evaugeliſch Katholiſch 8 8 Notiz⸗Kalender

1D 7 Notyi K(tenf Poetri Fettenf CLandlw. Arbeitsfalencler :
Donnerſtag Petri Kettenf . Petri Ketten S2

2 Freitag Guſtav Port . , Alfons 212 — Geefe
80

3 Samſtag Auguſtus Auguſt , Steph . 241 reien. — W

31 Prot . Die gottſel . Genügſamkeit . 1. Tim . 6,6 - 11 .
Wunt

geſäet
Ebenſſo

J1 . Kath . Vom ungerechten Verwalter . Luk. 16,1 —9 . W̃᷑ Ackerſalat

4

5 Montag Oswald Osw . , M. , Sch . 8 i
6 Dienſtag Verkl . Chr . , X. Verkl . Chriſti Getreideernte ſetzt ſich

7 Mittwoch Donatus Afra, 7¹ 2
r

8 DonnerſtagCyriakus Cyr . M. ( 14N . )

9 Freitag Erich 15 —nus M.

10 Samſtag Lorenz Laurentius M.

39 Prot . Das königliche Geſetz. Jak . 2,1 —12 . —

2*

—
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Au
umond

Neunter Monat
Herbſtmonat vSeptemberhat30 T pt ember.

Neumond

Viertel 2. September
— Letztes Viertel 1

September .

Vo Ümond 9
ptember. —

Katholiſch 8 Allgemeine
Grundſätze

iſt ' s

Viel E
Schnee

Wird

Bauernregeln .
cheln im

im
otemSept

Dezember .

Geburt
und

Mariä
nicht zu frül

ſpät .

Notiz - Kalender .

ber, viel

nicht zu

zacharias
Regina

da 17 —24 .
18,1 —10Matth

368 e Obrigkeit ˖ 13,1 —7
). Kath . Vonder Abſt hriſti . Matth . 1,1 —16

8 2 . —

9 Mor itag

10 Dienſtag Jodokus , Nikol . Nikol .v . Toledo
11 Mittwoch Protus Protus F
12 Donnerſtag Guido Tob . Guido F
13 Freitag 1us Amatus , Nothb .
14 Samſtag Hl. Erh 8

Prot . Die E37. Kath . 2 Mammo nſt. Matth . 6,24 —33 .

15

16 Montag Euphemic prian
17 Dienſt . Lambert imbert Hildeg . . R
18 Mittw . Titus 23*R
19 Donnerſtag Markolf anuarius B.

20 Freitag Magdalena Cuſtach . ( 14N . ) KÆ
21 Samſtag Matthäus Matthäus Ap. Q5

6 MNuyr Eltern 1¹ inde
5

38 . 4
8

Juünglin von

22

23 Montag Thekla

24 Dienſtag Gerhard

25 Mittw Rupert

26 Donnſt . Hilda Lioba in Taub
27 Freitag Damian Cosmas

28 Samſtag Wenzel Wenzesl

39 Prot . Pflichten der Dienſtbot ph. 6,5 —9
99 . Kath . Vom Waſſerſüchtigen . 14,1— 11.

20
30 Montag Hieronymus Otto , Hierbe . Fr⸗

Nie tödte wilde Leidenſchaft des Geiſtes , noch des Körpers Kraft .

Landw . Krbeiksſalencler :
In Haus u. Hof .

Treffe Vorbereitungen
Win terſaat . Nimm

t nur da
erſte und ?

hsle mit d. —
Spelzu Weiz .

zur

5 Kr
Pferritetel für

hl Weizen, für Spelz 1/
Pfdeu wird in hei
ßem W auf gelöst u.
ſoviel kaltes Waſſer zu
gegoſſen , bis die Flüſ
ſigkeit 1 Zoll hoch über
dem Samen ſteht , der
öfters umzurühren iſt .
Der Samen bleibt 12
bis 16 Stunden in der
Flüſſigkeit .

Im Jield . Es rückt
die Zeit zur Winterſaat
heran . Welſchkorn kann

abgenommen , die Stop⸗
pel rü ben geeggt werden .

Ta bak . Ernte . Hänge
ihn nicht zu dicht .

0 pfenbau. Ernte .
W̃ ieeſen. Oehmdernt .
Genoſſenſcbafllicher

Arbeitsſtalencler :
Der Vorſtand jeder

Genoſſenſchaft iſt ver
bunden , dem Amtsge
richt am luſſe jeden
Quart als ( alſo auf
30. September ) über

den Eintritt und
Austr
dern ſch
zu erſte
des Gen .

heAnzeige
n ( S. 8§ 25
Geſetz . )

Dem Nath l .
Conſumvereine liegt /

jährl . R(8 8 d. Norm . ⸗St . )
Vergl . auch März u.

Juni in Veng auf 8
18d . des Norm . ⸗Stat .
für l. Kreditvereine .

Verw .



*r —

4 Prot . Die heilige Schrift . 2. Tim . 3,10 — 17.
Kath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9,1 —8 .

13 N
14 Montag Callixtus Burkhard B. N
15 Dienſtag Aurelia Thereſia W.

16 Mittw . Gallus a. B. Gallus Abt . 8
17 Donnſt . Hedwig Hedwig K. W.
18 Freitag Lukas Lukas , Evang . F
19 Samſtag Ferdinand Ferdinand .

42 Prot . Der Welt Weisheit . 1. Kor . 3,18 —23 .
„ Kath . Zachäus auf dem Feigenbaum . Luk. 19,1 —10 .

20
0

21 Montag Urſula Urſula E
22 Dienſtag Balduin Helmt . Kord . T2
23 Mittwoch Severin Reinh . , Severin J
24 Donnſt . Raphael Raphael , Erz . I
25 Freitag Leutfried Crispin
26 Samſtag Amandus Bonaventura 8
4 Prot . Die Predigt .Röm. 16,9 —17 .

Kath . Der Königsſohn . Joh . 4,46 —53 .

27

28 Montag

L

Simon Juda *Simon Juda
29 Dienſtag Giſela , Englh . Narciſſ . , Euf .
30 Mittw . Hartmann Reliquienfeſt 2
31 Donnſt . Virgilius 7 Wolfgang 62.

Er iſt ein Menſch wie du, und kann weit beſſer ſein .

tragen d. ſpäteſte Saat .
Beginn der Ernte der
Wurzelgewächſe . Rath :
Schneide beim Einmie⸗
then die Rüben nicht ſo
hart ab, ſie faulen ſonſt .
Beginne m. Tiefpflügen .

Wieſen werden ge
wäſſert . Merke : die
Spätjahrbewäſſerung

wirkt am meiſten be⸗
fruchtend .

Obſtbau . Die Obſt⸗
ernte wird jetzt allge⸗
mein vorgenommen ,
Obſtmoſt wird bereitet .

Weinbau . Es be⸗
ginnt die Traubenleſe .

Rath : Leſe nicht
zu früh . Der Wein wird
ſpäter beſſer u. du be
kommſt höhere Preiſe .
Die Quantität nimmt
wenig ab. Leſe nicht
gute u. ſchlechte Beeren
zuſammen , ſondern ſor⸗
tire u. mache zweierlei
Preiſe .

Weidenbau . Willſt
du Weidenanlagen ma⸗
chen, ſo rigole jetzt den
Platz auf 50 em Tiefe .

0 Zehnter Monat Dekt *1889
Weinmonat C ober hat 31 Tage 3 Ottober. —Erſies Vertel 31 Ottober.

5 Sonnen⸗ Tageslä
2 Aufgang Untergang Bauernregeln .5 0 St. M.

U . M. A. M. Der Oktobermonat macht den
Fröſchen das Maul zu und der

6 . 6 8 5 27 11 19 Oktoberſaft macht es den Weibern
18. 6. 189 5 12 10 53 auf .

20. 6 30 4 59 10 29 Viel Regen im Oktober viel
27 . 6 42 4 45 103 Wind im Dezember .

ö 22 Allgemeine 5
Wochentage Eyvangeliſch Katholiſch S zrundſä Notiz - Kalender .

S Grundſätze

1 Dienſtag Remigius Remigius B.

2 Mittw . Vollrad Amandus In Saus u. Hof.
0 3 * Hanf und Flachs wer

3 Donnſt. Ewald Lucretia Cand . 4 . den gehechelt . Es wird
4 Freitag Amor Franz Seraph . . Kraut eingeſchnitten ,ge⸗
5 Samſtag Placidus Placidus , Mod. ] . droſchen — — —

40 Prot . Chriſtus ein Sohn über ſein Haus . Hebr . 3,1 —- 6.

Kath . Seeligiſt derLeib ,derdich getragen . Luk. 11,21 —28 Bohnenſtecken zuſam
6 Emengebunden und der
7 Montag Spes , Theod . Juditha , EBoden — ͤů5 ö
8 Dienſtag . Marzellinus Brigitta W. Eden Sonfeuhk
9 Mittw. Dionyſius Dionyſius 32 AÆ u. Ackerfutterbau .

10 Donnſt . Juſtus Jonas Franz Borgias h Die Wintergetreide
11 Freitag Burchard Pelagius ν —9 wird

lcrnbeſeht.
12 Samſtag Walther Maximilian B. FDetden u. „ inorg er⸗

O

ο”

209

—l
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380 Elfter Monat N b U t30T
Vollmond 7. November. — Letztes Viertel 15. No

j D 4 8 n f 23 ov r. — Erft18390 Winunn Aovember ha

8
1555 8 Tageslänge Bauernregeln .

gang gang
t den 6 U. M. U. M. S . N. Fällt im November das Laub

id der ſehr früh zu Erden , ſoll ein feiner

eibern 3 6 50 4 34 9 44 Sommer werden .

10 . 7 1 4 23 9 22

17 7 13 415 9. 9 Wer im November die Felder
viel 8 nicht geſtürzt , der wird im nächſten

24 8. 4 8 8 44 Jahr verkürzt .

Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender .

1 Freitag K.
2 Samſtag Aller Seelen Aller Seelen 2

44 Prot . Die Eintracht . 1. Korr . 3,1 — 10.
eKath . Von des Königs Rechnung . Matth . 18,23 —35 .

3

4 Montag Sigmund Carolus 58
5 as Blandina Emerich N
6 Mittwoch Guſtav Adolf Leonheard

7 Donnſt. Willibrord Florent . Engelb .
8 Freitag Willihad Gottfried 2
9 Samſtag Theodor Theodor M. E

45 Prot . Die Sünden der Zunge . Jak . 3,1 —10 .
« Kath . Vom Zinsgroſchen . Matth . 22,15 —21 .

10 E
11 Montag Martin Martinus B. —
12 Dienſtag Jonas , Proph . [ Martinus P. 8
13 Mittwoch Briccius Didakus 8
14 Donnerſtag Petrus , Märt . Joſaphat B. M.

15 Freitag 6 Leopold Leopold , Markg .
16 Samſtg . Othmar [ Othmarus , Ed . ]

4 Prot . Halte was du haſt . Off . Joh . 3,7 —13 .
Kath . Vom Jairi Töchterlein . Matth . 9,18 —26 .

17

18 Montag Gottſchalk Hilda , Otto E
19 Dienſtag Eliſabeth Ldgr . Eliſabeth Ldgr . 2
20 Mittwoch Abraham Felix 7
21 Donnerſtag Columban Mariä Opferng.

—
Freitag , Cäcilia Cäcilia J . 2

3 Samſtg . Klemens Klemens P.

47 Prot . Der Teyt wird von der oberſt . Kirchenbeh beſtimmt .
« Kath . Vom Gräuel der Verwüſtung . Matth . 24,15 —35.

25 Montag Katharina Kathar . J . M.

26 Dienſtag Konrad , Linus Konrad B. Vikt .

27 Mittwoch Günther Gertrud , Virgil . ] R.
28 Donnerſtag Soſthenes Albertus Magn. ] K.
29 Freitag Noah Saturninus

30 Samſtg . Andreas Andreas Ap.

Betrübe Dich , beweine Deine Schuld ,
Daß Du gelangſt zu Gottes Gnad ' und Huld !

Landlw . Arbeiksſkalendler :
In Haus u. Hof

wird gedroſchen , die
Winterfütterung einge⸗
theilt . Man beginnt
auch mit der Maſt der

Och ſen .
Im Garten wird

mit Umſtoßen weiter

gemacht.
Im Feld . Getrei⸗

de⸗ Hackfrucht - ,
Acker⸗ und Futter

bau . Dungfahren , auch
kann jetzt gepfuhlt , ge⸗

kalkt u. gemergelt wer⸗

den. Mit Tiefpflügen
wird fortgemacht .

Tabakba u . Beipaſ⸗
ſender Witterung wird
der Tabak abgehängt .

Hopfenbau . Zu
Hopfenanlagen kann ge⸗
rodet werden .

Wieſen . Fahre jetzt
Dünger , Erde , Wpoſt , Kalk , Mergel auf
deine Wieſen. Die

Spätjahrwäſſerung
ſetze, wenns nicht ge—⸗
friert , fort .

Obſtbau . Wer Obſt⸗
bäume im Spätjahr
ſetzt , hat es in dieſem
Monat zu thun , für
den Frühjahrsbaumſatz

aber ſind jetzt die baum⸗
löcher zu graben , damit
der aufgeworfene Bo⸗
den über Winter aus⸗
frieren kann .

Merke : Mache die

Baumlöcher tief und
weit genug , mindeſtens
3 —4 Fuß tief und
eben ſo breit .

Weinbau . Die Re⸗
ben werden gehackt und

zugezogen .
Weidenbau . Es

kann hiezu noch rigolt
werden .
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I550J Monat
Wintermunat E ezember

2
Ta6 hat 31 Tag

Sonnen⸗
Aufgang Unter

U. M
7 33

7 43

7˙¹85

1 . 1

Bauernr regeln.
ſck

10

11

12

5

52 .
29

20

Mittwoch B

Donnerſtag Abigeail

Freita ag Nikol laus

Samſtg . Agathon

Prot . Johannes ifer .
Kath. Von der ing 6

Montag Benj . Sch

Dienſtag Eulalia

Mittwoch Adolf

Donnerſtag Gangolf

Freitag Odilia
amſtag Nikaſius

zrot . Johannes im Gefän50. l Das Zeugniß Johe

15

16 Montag Adelheid

17 Dienſtag Lazarus
18 Mittwoch [ Wunibald

19 Donnerſtag Clemens

20 Freitag Abraham

21 Samſtag Thom

51 Prot . Er iſt mitten unter euck91 Kath . Stimme in der Wüſte

22 0
23 Montag . Dagobert
24 Dienſtag Adam u. Eva

25 Mittwoch
26 Donnerſtag

27 Freitag Johannes
28 Samſtag Unſchuld . Kind .

Dienſtag Silv .

Y,

Euſebius
2Ottilia

Nemeſius

Achiilles Chriſ .

Thom . Ap

getreten . Joh . 1,19
Luk. 3,1 — 6

Viktoria 3*
Adam u. 1 *EVa

8 i . Ev
Kind.

Prot . Simeons Lob- und Danklied . 2289

Kath. Simeon und 2 Luk. 2,33 40.

0
8 8

30 Montag David K. Rainer , David

Allgemeine
WAie U itze Notiz - Kalender .

ul uh

Prot . Einzug 711 59 1 *
—

48. Kath . Zeichen k. 21. 25—33.
Landim. Arbeiksfi

FIJIn Haus u. Hof .
K Es wirdgedroſchen , d

2 JMontag in Ord
3 Dien nſtag

Kraftfu
emeinſam

Genoſſenſchaift iſt ver8
K inde de
Kdelsgericht

ſchriftliche An
machen. ( S

SnGen . ⸗G

„ Konſumverein*
8 jähr . Kaſſenrer

28. ( 8161d

Rechnungsj
Konſum⸗ſſi 9

Kaſſier l.
vereine das Inventar

aufzuſtellen . (§S 24b . d
Norm

35. der 5
Kred

65
5

F

—92 die Bücher
abzuſchließen u. allen
fallſige Rückſtände bei
zutreiben

übert

*
7

22
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